
Inhalt

Vorwort ........................................................................................................... 11

EINLEITUNG

Ähnlichkeit und Differenz ............................................................................ 17
1. Westliche Voreingenommenheit sowohl der Ähnlichkeits­

ais auch der Differenzverfechter ......................................................... 23
Eine westliche philosophische Kontroverse in chinesischem Gewand ... 25

2. Die Schwächen der übernommenen philosophischen Muster:
Das positivistische Muster .......................................................................... 27

Stimmen zur Kritik der positivistischen Realitäts- und 
Erkenntnisauffassung ................................................................................. 35

3. Die Schwächen der übernommenen philosophischen Muster:
Das postmoderne Muster .......................................................................... 39

Gilles Deleuzes Differenzmuster .............................................................. 42
Rorty/Vattimo .......................................................................................... 47

4. Falsche Vorstellungen von westlicher Rationalität ................................. 52
»Dekonstruktionistisches« Rationalitätsverständnis ............................... 54
Kritisches Rationalitätsverständnis ........................................................... 55

5. Unzulässige Monopolisierung von Wissenschaft und Logik ................. 55
Erhebung der Rationalität zur Essenz des westlichen Denkens .............. 63
Das einseitige Verständnis des westlichen Denkens als Grund für
die Mißdeutung des chinesischen .............................................................. 65

6. Voreingenommenheit jeder möglichen Interpretation des
chinesischen Denkens ................................................................................. 67

Bei der Lektüre der chinesischen Klassiker geht es nicht um die
Wahrheit und um das, was die Verfasser der Texte wirklich 
gemeint haben .......................................................................................... 72

7. Der Kollaps der differenzialistischen Interpretation des
chinesischen Denkens ................................................................................ 78

Partielle Verwendbarkeit der entgegengesetzten Interpretationen 
des chinesischen Denkens ......................................................................... 81

http://d-nb.info/1184421021


8 Inhalt

Exkurs: Philosophische Überlegungen zu ernüchternden Befunden .... 85
Heideggers Skeptizismuswiderlegung ........................................................... 86
Nietzsche ist nicht Heidegger ....................................................................... 94
Erschlossenheit des Heideggerschen Daseins ................................................ 96
Nietzsches Skeptizismus ................................................................................. 97
Inkohärenz von Nietzsches »Umwertung aller Werte« ................................. 99
Nietzschesche und Hegelsche Philosophie als möglicher Zugang zum 
chinesischen Denken ...................................................................................... 102

TEIL I: DIE ÄHNLICHKEITSVERFECHTER (UNIVERSALISTEN)

Die moralphilosophische Ähnlichkeitsvariante ........................................... 111
1. Heiner Roetz ............................................................................................... 111
2. Albert Schweitzer ........................................................................................ 136
3. Benjamin I. Schwartz ................................................................................. 149

Sozialwissenschaftlich geprägte Interpretationen und ihre 
universalistischen Voraussetzungen .................................................... 167

1. Ralf Moritz .................................................................................................. 168
2. Max Weber .................................................................................................. 187
3. Henri Maspero ............................................................................................. 207

Die wissenschaftstheoretische Ähnlichkeitsvariante .................................... 217
1. HuShi ........................................................................................................... 217
2. Joseph Needham ........................................................................................ 245
3. Nathan Sivin ............................................................................................... 261

Die strukturalistische Kohärenzvariante (Rudolf Wagner) ........................ 277
1 ............................................................................................................................. 277
2 ............................................................................................................................. 299

TEIL II: DIE DIFFERENZIALISTEN

Die positivistische Differenzvariante ............................................................ 319
1. Angus Charles Graham .............................................................................. 320
2. Chad Deloy Hansen ................................................................................... 351
3. Jacques Gernet ............................................................................................. 366



Inhalt 9

Die postmoderne Differenzvariante .............................................................. 393
1. Francois Jullien .......................................................................................... 394
2. David L. Hall/Roger T. Ames .................................................................. 408

Einsicht in die Differenz als Erleuchtungsereignis ...................................... 433
1. Hermann-Joseph Röllicke .......................................................................... 433
2. Jean Francois Billeter ................................................................................. 445

Schluß ................................................................................................................ 453

ANHANG

Originalversion der vom Verfasser übersetzten Zitate ............................... 469
Verzeichnis der in Auszügen zitierten Schriften ........................................... 485
Personenregister ............................................................................................ 495
Sachregister ...................................................................................................... 501


